
WICHTIGER HINWEIS:
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig durch, bevor Sie Ihr neues Klimagerät installieren 
oder in Betrieb nehmen. Bewahren Sie dieses Handbuch zum späteren Nachschlagen 
auf.

GEBRAUCHS- UND 
INSTALLATIONSANLEITUNG
Inverter-Verflüssigereinheit Steuermodul

FRIAHUKZ-LCAC-02
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1. Einführung

Das Steuermodul FRIAHUKZ-LCAC-02 ermöglicht die Steuerung eines Außengeräts 
vom Typ Inverter, ohne dass ein werkseitig hergestelltes Innengerät für die 
Klimaanlage erforderlich ist. Es bietet die Möglichkeit, die Leistung und den 
Zustand des Außengeräts zu steuern, um Wärme oder Kälte für die AHU oder den 
Warmwasserbereiter/Kühler zu erzeugen.
Das FRIAHUKZ-LCAC-02-Steuermodul ermöglicht die Steuerung der Leistung der 
Inverter-Verflüssigereinheit zwischen 0 - 10%~100% durch ein externes 0~10VDC 
Signal.
Das Trockenkontaktsignal wird verwendet, um das Außengerät im Kühl- oder 
Heizmodus zu betreiben.
Die Installation und der Betrieb des Außengeräts sowie des Reglers müssen 
gemäß den Handbüchern erfolgen (d.h. Benutzerhandbuch, Installationshandbuch, 
technische Spezifikation, Wartungshandbuch).

2. Spezifikation und Packliste

Modell FRIAHUKZ-LCAC-02
Gehäuse Kunststoff
Abmessungen (H x B x T) 61 x100 x191 mm
Gewicht 0.4 kg
Betriebstemperaturbereich -25 ~ +45 ºC
Betriebsfeuchtigkeitsbereich 40-90 %
Stromversorgung 230VAC, 1 Phase, 50/60Hz
Spannungsbereich 208–240 V
Sicherung 15 A, 250 V
Widerstandsklasse IP54

Packliste

Gehäusekörper 1 Stück
Gehäuseabdeckung 1 Stück
Anti-Wasser-Dichtung zwischen Gehäusekörper und 
Gehäusedeckel 1 Stück

Temperaturfühler 1 Stück
Stopfbuchse 3 Stück
Anleitung 1 Stück
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4. Funktion und Einstellung
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Einführung Anschlussklemme:
L, N, S---Stromversorgung und Kommunikation mit der Außeneinheit 230V, 1 Phase, 
50Hz. Kabelabmessungen 3×1,0 mm2.
ALARM---digitaler Ausgang 5A-250VAC oder 5A-30VDC.. Bei Störung des 
Außengeräts wird das Signal aktiviert.
DEFROST---Digitaler Ausgang 5A-250VAC oder 5A-30VDC. Wenn sich das 
Außengerät im Abtaubetrieb befindet, wird der Entfroster-Modus aktiviert.
TEMP1--- T2 Klemme Temperaturfühler (Temperaturfühler Verdampferschlange). Der 
Temperaturfühler muss in der Mitte des Wärmetauschers angebracht werden.
0-10V---Analogeingangsklemme zur Steuerung der Leistung des Außengeräts.

Analogeingang Leistungsabgabe LED-Anzeige
0-0,5 V 0 % Keine (Gerät 

gestoppt)
0,5-1,5 V 10 % Ziffer 1
1,5-2,5 V 20 % Ziffer 2
2,5-3,5 V 30 % Ziffer 3
3,5-4,5 V 40 % Ziffer 4
4,5-5,5 V 50 % Ziffer 5
5,5-6,5 V 60 % Ziffer 6
6,5-7,5 V 70 % Ziffer 7
7,5-8,5 V 80 % Ziffer 8
8,5-9,5 V 90 % Ziffer 9

9,5-10,5 V 100 % Ziffer 10

COOL (Kühlen)---Digitaler Eingang. Wenn die Klemmen geschlossen sind, läuft das 
Gerät im Kühlmodus und die LED „KÜHLEN" leuchtet.
Klemme A ist positiv (+) und Klemme B ist 
negativ (-) Klemme A ist positiv (+) und Klemme 
B ist negativ (-).

Warnung:
Negative (0/-) und positive 
(10/+) Klemmen dürfen nicht 
gemischt werden, da sonst 
das Steuermodul zerstört 
werden kann.
Der Signaleingang darf 10,5 
VDC nicht überschreiten, 
andernfalls kann dieses 
Steuermodul zerstört werden.
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HEAT (Heizen)---Digitaler Eingang. Wenn die Klemmen geschlossen sind, läuft das 
Gerät im Heizmodus und die LED „HEIZEN" leuchtet. Klemme C ist positiv (+) und 
Klemme D ist negativ (-).
Hinweis: Klemme B und D sind als ein Negativ (-) angeschlossen, so dass 3 Kabel 
zur Steuerung von Kühlung/Heizung möglich sind.
ENC1 - Drehknopf für Multisplit-Anschluss zur Auswahl der Innengeräteleistung. 
Dieser Drehknopf ist nur für den Anschluss mehrerer Innengeräte geeignet. Dieser 
Drehknopf funktioniert nicht bei einer Verbindung von einem Innen- zu einem 
Außengerät.

Auswahl des 
Drehknopf

Kapazität der 
Inneneinheit

Auswahl des 
Drehknopf

Kapazität der 
Inneneinheit

0 Gerät 2,0 kW 6 Gerät 7,1 kW
1 Gerät 2,6 kW 7 Gerät 9,0 kW
2 Gerät 3,2 kW 8 Gerät 10,5 kW
3 Gerät 3,5 kW 9 Gerät 14,0 kW
4 Gerät 5,3 kW A-F Gerät 16,0 kW
5 Gerät 7,1 kW

Einführung der LED-Lampen:
Die HEIZEN-LED leuchtet, wenn das Gerät im Heizmodus betrieben wird.
Die KÜHLEN-LED leuchtet, wenn sich das Gerät im Kühlmodus befindet.
Die DEF-LED (Entfrosten) leuchtet, wenn sich das Gerät im Abtaubetrieb befindet.
5. Störungen und Fehlercodes
Fehlercode Störung oder Schutz

E1 Kommunikationsfehler mit dem Außengerät.
E5 Temperaturfühler Verdampferschlange T2 defekt
F0 Stromüberlastungsschutz
F1 Störung des Raumtemperaturfühlers T4 des Außengeräts
F2 Störung T3 Temperaturfühler Verflüssigerleitung des Außengeräts
F3 Störung des Verdichterauslass-Temperaturfühlers T3 des Außengeräts
F4 EEPROM-Parameterfehler des Außengeräts
F5 Die Gebläsedrehzahl des Außengeräts liegt außerhalb des normalen Bereichs
F6 Störung des Temperaturfühlers des Außengeräts T2b
P0 IPM-Fehlfunktion oder IGBT-Überstromschutz
P1 Überspannungs- oder Unterspannungsschutz
P2 Obertemperaturschutz des Verdichters
P3 Schutz gegen niedrige Außentemperaturen
P4 Schutz oder Störung des Verdichters
-- Konflikt zwischen Kühl-/Heizbetrieb bei Multisplit-Innengeräten

P6 Niederdruckschutz des Verdichters

Für die Fehlersuche lesen Sie bitte das technische Handbuch des Außengeräts 
und die Behebungshinweise für die Störung.
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6. Abmessungen (mm)
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Anhang 1 Temperatursensor-Widerstandstabelle (°C--K).




